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pagenreits J 9Für d einder W T Berlin 27 Febrnar Nichtamtlich Ozean geſchädigt Bald erfolgte auch hier ein Zeichen Hitachi Maru mußte ein kurzes Gefecht weſtſturn auf Skagengeſtrandet und hat einen
ölfen Ueber die Taten des Hilfskreuzers Wolf er guter Erfolge die Warnung der Schiffe Dicht vor durchgeführt werden da dieſer ſofort nach dem Anhalten Teil ſeiner Paſſagiere vor allem Frauen Kinder und

fahren wir im Anſchluß an die amtliche Meldung folgende Rabaul lief dem Hilfskreuzer ein engliſcher Regierungs Anſtalten machte aus einem Geſchütz das Feuer zu er Neutrale in Skagen gelandet um deren Sicherheit zu
Einzelheiten dampfer in den Weg von dem nicht nur wertvolle Dienſt öffnen Einige Salven brachen ſeinen Widerſtand rich gewährleiſten für den Fall daß die Verſuche den

n ge Ausrelſe und Heimreiſe fand unter dem Zeichen an voſt erbentet ſondern auch der für die geraubte deutſche teten aber an Bord des Japaners große Verwirrung an Dampfer flott zu machen erfolglos blieben
ger M wvaltenden ſchlechten Wetters ſtatt Sturm Nebel und SütſeeKolonig beſtimmte auſtraliſche Gouverneur ge Bei dem kopfloſen Zuwaſſerwerfen der Rettungsboote Faſt ein ganzes Jahr lang hatten einige Ge
5slos Elsgang waren zwar zur Darchbrechung der engliſchen fangen genommen wurde Sehr gute Dienſte leiſtete, verloren mehrere Menſchen ihre Leben Die Beſchä fangene den Wolf auf ſeinen abenteuerlichen
7 900 Blockadelinien willkommene Bundesgenoſſen ſtellten aber dem Wolf ein mitgenommenes Flug zeug Lag der digungen des Dampfers wurden alsdann ausgebeſſert Fahrten begleitet Jhre Zahl war allmählich auf
rk in andererſeits an die Navlgation hohe Anforderungen Un Hilfskrenzer zwecks Ueberholung von Keſſel und Ma und dieſer eine Zeitlang als Begleitſchiff mitgenommen 667 angewachſen Engländer aller Hantfarben
weit 4 erkannt gewann S M S Wolf gegen Ende 1916 den ſchinen oder wegen ſonſtiger Arbeiten an irgendeiner Seine auf viele Millionen Mark zu ſchätzende wertvolle Auſtralier Franzoſen Spanier Jnder Japaner Ameri
0000 Ozean und wandte ſich gegen Süden Die erſte Wirkung einſamen Stätte ſo klärte es auf und ſicherte vor Ueber Ladung verſchwant im Laderaum des Hilfskreuzers kaner Norweger uſw Jhr Verhalten war im allgemeinen

Auf 5 beg Wolf zeigte ſich in eintretenden Schiffsverluſten raſchungen Eines Tages als Wolf inmitten eines Etwas ſpäter wurde der ſpaniſche Dampfer Jgotz zufriedenſtellend doch bildete ſich bald ein ſehr ge
utſch im ſädlichen Atlautiſchen Ozean Dieſe wur mit Palmen beſtandenen Atolls eine Reinigung des Mendi 4648 Br Reg To mit einer wertvollen ſpanntes Verhältnis zwiſchen Japanern und Jndern

die ven zuerſt auf Sabotage tann auf Boote zurückgeführt Schiffsbodens vornahm mithin nicht ſelbſt aktionsfähig Kohlenladung auſgebracht Bei Sturm uns Wetter er einerſeits und Engländern andererſeits heraus das in
Hol Exſt als engliſcher Stolz die Anweſenheit eines deutſchen war zog in nächſter Nähe der Koralleninſel ein eng gänzte dann Wolf ſeine Kohlenvorräte und rüſtete den Tätlichkeiten ausartete und eine räumliche Trennung

Filfskreuzers zugeben mußte um die Schiffahrt vor ihm iſcher Dampfer vorüber dem das Flugzeug ver Spanier als Begleitſchiff aus Die Kafüteneinrichtungen nötig machte Der Geſundheitszuſtand der Beſatzung
ert 4u warnen erhielt eine Reihe von Schiffsuntergängen mittels eines auf das Deck heruntergeworfenen Beutels des japaniſchen Dampfers wurden herübergeſchafft und und Gefangenen war im allgemeinen gut nur zuletzt
oder thren Aufſchluß Von Südafrika aus wandte ſich die Aufforderung überbrachte ſich ſofort ohne ſeine ſo Unterkunft für die 60 beſſeren Paſſagiere darunter machte ſich der Mangel an friſchem Proviant empfindlich

m S M S Wolf nach dem Jundiſchen Ozean und Funkentelegraphie zu gebrauchen zu dem deutſchen acht Damen und mehrere Kinder geſchaffen 20 japa bemerkbar und es traten die erſten Anzeichen von
reuzte vor der Jnſel Ceylon wie auch an der Weſtküſte Hilfskrenzer zu begeben Folgſam kam der Engländer niſche Schiffskellner wurden zur Bedienung herüber Skorbut auf jener Krankheit die durch ſchlechtes Trink
Vorderindiens Auch ſeht wieder meldeten drahtloſe dem Vefehle nach und wurde dann prompt verſegkt geſchafft Auch der gefangene Gouverneur befand ſicht waſſer und Mangel an friſchem Gemüſe auf langen See
Nachrichten von den ſchnell eingetretenen Erfolgen und Nicht einfach war die Kohlenergänzung Nicht auf dem Begleitſchiff Ohne bedeutende Zwiſchenfälle reiſen hervorgerufen wird
dem Sinken wertvoller großer Dampfer Wachſende weniger als elf Monate mußte S M S Wolf von gelangten beide Schiffe in die europäiſchen Ge Welche außerordentlichen Schädigungen
mllitäriſche Maßnahmen des Feindes wurden beobachtet den eigenen Beſtänden leben Häufig eintretendes wäſſer wo der japaniſche Kapitän Selbſt des feindlichen Frachtranumes S M S

Das Tätigkeitsgebiet des Hilfskreuzers mußte verlegt ſchlechtes Wetter verhinderte mehrfach die Einnahme von mord beging Aus einem zurückgelaſſenen Briefe ging Wolf erzielt hat iſt ja inzwiſchen ſchon bekannt ge
werden An ver Verfolgung des Hilfskreuzers be Kohle aus aufgebrachten Dampfern ſo daß dieſe mitſamt hervor daß Gewiſſensbiſſe über das Schickſal ſeines geben Die Höhe der durch ihn mit den Schiffen und
ekligten ſich anſtatt engliſcher vorwiegend japa niſche ihrem wertvollen Jnhalt verſenkt werden mußten Die Schiffes und der bei dem Aufbringen umgekommenes ihren Ladungen vernichteten Werte läßt ſich genan nicht
Schiffe Um dieſe Zeit wurde der engliſche Dampfer Maſchinen arbeiteten während der ganzen Kreuzfahrt Menſchen den Japaner in den Tod getrieben hat nach abſchätzen geht aber in die hunderte von Millionen
Xurktella früher deutſcher Dampfer Gutenfels ohne erhebliche Störung Das techniſche Geſchick des dem er nun das Leben ſeiner übrigen Paſſagiere und Mark Eine nicht hoch genug zu bewertende Wirkung
erbentet ung als Hilfskreuzer anter dem Namen Maſchinenperſonals verbunden mit nie erlahmender Ar der Mannſchaft in Sicherheit wußte Bei ſchwerſtem der jährigen Kreuzfahrt des Wolf liegt aber darin
Jl ls verwandt Er ſollte die Schiffahrt im Golf beitsfrentſgkeit wurde aller durch die lange Reiſedauer Wetter verlor jedoch S M S Wolf ſchon in den daß er wie andere ähnliche Unternehmungen der deut
on Aden ſtören während Wolf nach Süden entſtehenden Schwierigkeiten Herr norteuropäiſchen Gewäſſern eingetroffen das Be ſchen Marine eine außerordentlich große Anzahl feind
ſlenerte Ein vierter Erdtell wurde aufgeſucht und die Die Verſenkung ver aufgebrachten gleitſchiff in Nacht und Nebel aus Sicht Dieſes licher Kriegsſchiffe Bewachungsfahrzeuge uſw in Atem
Echiffahrt von Auſtralien Neu Seeland Schiffe wickelte ſich im allgemeinen ohne Zwiſchenfall hatte die Reiſe nach Deutſchland ſelbſtändig fort gehalten und Schiffahrt und Handel des Feindes anch
Weſt Amerlka auf der Fahrt durch den Stillen ab Nur mit dem japaniſchen Paſſagierdampfer geſetzt iſt aber vor einigen Tagen in einem ſtarken Nord indirekt auf das Schwerſte geſchädigt hat

Die Verhandlungen in Breſt Litowst o in Clare Vigo und Roscommon gilt kein britiſches als heute da die Oeffentlichkeit weiß daß eine Anzahl z mäßig werden könnten die Fliegerroute ſoll von
Geſetz mehr Die Verwaltung wird vollſtändig im ernſteſter Fehler gemacht wurde Voſſ Ztg Norrtelje in Stockholm Skärgaard nach Marinehamm

BHBerlin 27 Februar An hieſiger zuſtändiger Namen der iri ängi i ü en die F ſoll 45 Minuten dauerz2 r iriſchen unabhängigen Republik geführt z gehen die Fahrt ſoll 45 Minuten dauernStelle lag bisher keinerlei Meldung vor über das Ein Walera ernannte einen eigenen Lebensmittelkontroll ur Parlamentariſche Arbeitspläne
treffen der ruſſiſchen Friedensdelegation in der das Schlachtvieh beſonders Schweine die für Eng Berlin 27 Februar Der Aelteſten Aus Bericht der Operſten Heeresleitung

t O e 2 be e e en e e e e en e See e e e e e e e ei erden ne S n S j ſeiner heutigen Sitzung Sonnabend de Freutag Weſtlicher KriegsſchauplatzLommen eflen den Tatſachen voraus Wenn anch nicht berichterſtatter viele Einzelheiten über die Lage melden den und Sonnabend den 9 März keine Vollſitzungen An der Yſer wurden einige Belgier gefangen An
anzunchwen iſt daß die Verhandlungen einen längeren bedauern die Unenrſchloſſenheit der Dubliner abzuhalten An dieſen Tagen wird der Wahlrechts ger flandriſchen Front beiderſeits der Secarpe in der
Zeitraum beanſpruchen werden ſo wird ſich die Not Regierung die ſelbſt die in Jrlands Jntereſſe Ausſchuß bzw der Unterausſchuß wieder zuſammen Chamyagne und anf dem öſtlichen Magonfer lebte die
Senvigkeit einer eingehenden Beſprechung der Fragen liegende Viehausfuhr hätte verbieten müſſen Statt treten Jm übrigen wird die Etatsberatung hinter Artillerietätigkeit am Abend auf
Sandelspolitiſcher Natur natürlich von ſelbſt ergeben deſſen hat die Regierung gewartet bis die Sinnfeiner eiwander fortgeſetzt werden Am Mittwoch der nächſten Vielfach tam es zur heftigen Luftkämpfen Ein
Wie wir hören iſt übrigens die deutſche Dele ſelbſt einſchritten Jetzt würde die dringend gewünſchte Woche kommt der Etat der Anſiedlungs Kommiſſion für einheitlicher Angriff engliſcher Flieger gegen unſere
gakion zur Unlerzelchuung des Vertrages bevoll Maßnahme von allen unzufriedenen Jren als britiſches Weſtpreußen und Poſen auf die Tagesordnung Ballone zwiſchen Oiſe und Aisne ſcheiterte Wir ſchoſſen
mächtigt wenn auch anzunehmen iſt daß das Friedens Znugeſtändnis und als Sieg der Sinnfeiner dargeſtellt Berlin 27 Februar Der AelteſtenAusſchuß geſtern 15 feindliche Flugzeuge und drei Feſſelballone ab
inſtrument nachträglich noch von Herrn v Kühl ituäu des Reichstages hielt heute vormittag eine Be Hauptmann Ritter D Tutſchek errang ſeinenman gezeichnet werden wird Lok Anz die litauiſche Stantsform ſprechung über die Geſchäftslage ab und einigte ſich 24 Luftſieg Gefreiter Kaffner brachte bei einem Fluge

3 7 J r i J St e p ſ1 ſ C e V d tDie Friedensverhandlungen mit Rumänien Berlin 27 Februar Die Voſſ Ztg ſchreibt Die dahin am Sonnabend den 2 März ſoll ſich die oll zwei Feſſelballone zum Abſturz
ſächſiſche Staatsregierung hatte angedeutet daß unter verſammlung bis zum 12 März vertagen damit der Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Berlin 27 Februar Die Expreßkorreſpondenz Umſtänden eine engere Verbindung des künftigen unab Hauptausſchuß und etwaige kleinere Ausſchüſſe Zeit Heeresgruppe Eichhorn
J I aus Bukareſt daß die Friedensverhand hängigen Litauens mit dem Königreiche Sachſen haben die Beratungen des Reichshaushaltes und kleinere Nördlich von Dorpat nahmen wir zwei ruſſiſche

2 t ß äni Vorlagen zu fFörde Die Oſterpauſe iſt für die Be tiuf Wunſch der Mittelmächte und Rumäniens Hergeſtellt werden könnte und nach einer anderen Mel Vorlagen zu fördern ie Oſterpauſe iſt für die Zeit Regimenter bei ihrem Rückmarſch gefangen

S r r 92 9554 12 Br ne o WJ er vlerh n r e ne dung ſoll daran gedacht ſein den zweiten Sohn des vom 23 März bis 9 April vorgeſehen Heeresgruppe Linſingen
re rhandlungen tn reſt Litowsk Fiasko erlitten Königs von Sachſen zum Herrſcher über Litauen einzu Frankreichs Kornproduktion und Handel Jn der Ukraine wurde ein feindliches Bataillon das

ſich bei Korosſtyſchew 30 Kilometer öſtlich vonſetzen Nach unſerer Kenntnis kommt eine ſächſiſ ch e

e

S
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der deutſche Vormarſch und die Löſung nicht in Betracht Sollte ſich ein unab Paris 27 Februar Eigener Drahtbericht JmShitomir unſerem Vormarſch in den Weg ſtellte unter
hängiges Litauen was wahrſcheinlich iſt für die Verlaufe der geſtrigen Vormittagsſitzung ſetzte die Verluſten zerſtreut Südlich von Shitomir drangen

ruſſiſche Flotte monarchiſche Staatsform entſcheiden ſo käme in erſter Kammer die Diskuſſion über das Geſetz zur Re unſere Truppen bis Berditſchew vor Jn Kreme
Linie nicht ein ſächſiſcher Prinz ſondern der Herzogſorganiſation der Kornpro duktion Frankeh nez ſüdlich von Dubno nahmen wir den Stab eines

Kopenhagen 27 Februar Eigene Draht von Urach ein Angehöriger des württembergiſchen reichs fort Sie nahm den erſten Artikel an der den ruſſiſchen Generalkommandos einen Diviſionsſtab und
aeldung Jn Stockholm liegt eine Meldung aus3 Saijanoki vor daß nach Mitteilungen aus Helſingfors Hüönigshauſes in Frage freien Handel mit Brotgetreibe während der Dauer des 200 Mann gefangen

t t t Krieges d bis nach Einbringung der erſten Ernte Mazedoniſche Frontvort große Befürchtung unker den ruſſiſchen Matroſen Krieges und bis nach Einbringung derwegen ver Schnelligkeit des Feniſeen ine amerikaniſche Stimme die der Aufhebung der Feindſeligkeiten folgt aufhebt Engliſche Abteilungen die über den Butkowar Fluß
Herrſche Man befürchtet daß die Deutſchen von Reval Bern 27 Februar r von einer Europareiſe zu di 6 ſt in F t ich gegen die bulgariſchen Ztelnngen vordrangen waren5 Der von einer Suropareiſe le Ommerzel n Skaln rei e im Gegenſtoß zurückgeworfen

ars Helſingfors zu bedrohen verſuchen und ſich der rückgekehrte amerikaniſche Kongreßabgeordnete Mo 4 Jtalieniſaauſſiſchen Flotte bemächtigen würbden die eingefroren in Cormick wurde über ſeine Erfahrungen in Europa Paris 27 Februar Eigener Drahtbericht Der taltentice Sron t
I Shueagborg liegt Die ruſſiſchen Matroſen machen große ausgefragt Er erklärte Als ich zum erſten Male Miniſterrat hat die Einführung der Sommerzeit auf Nichts Neues

Anſtrengungen um die Schiffe loszueiſen Unter den in London landete wurden die Amerikaner in den den 9 März feſtgeſetzt Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff
eingefrorenen Kriegsfahrzeugen befinden ſich 4 Dread Himmel gehoben Als ich aus Jtalien nach London Luftverkehr Schweden Alandsinſeln Der nmtliche öſterreichiſche Heeresbericht

4 nonghts zurückkehrte herrſchte Beunruhigung vor man war höfAl ch icht 9 d lich aber kühl Darum ſollten wir einen Munitions Kopenhagen 27 Februar Eigene Drahtmeldung Wien 27 Februar Amtlich wird verlautbart
Akmna r en lus rin miniſter ernennen Die Franzoſen können die Her Aus Stockholm wird gemeldet Der bekannte Zwiſchen Etſch und Brenta zeitweiſe erhöhte

9 e Haag 27 Februar Eigene Drahtmeldung ſtellung der Kanonen nicht vornehmen wir ſollten dieſe Fliegerkapitän Dalbek ſchlug vor einen Luftver Artillerietätigkeit
J London liegen außerordentlich alarmierende Nach Arbeit nicht auf Frankreich abwälzen Wir müſſen kehr zwiſchen Schweden und den Alands Jtalieniſche Flieger bewarfen die weit hinter unſerer
richten aus Jrland vor die alle darauf hindeuten weitere 25000 Kanonen haben da es für die Entente inſeln einzurichten Der Verkehr ſollte baldmöglichſt Front liegenden nicht befeſtigten Orte Clas Meyzo

M uß der Einfluß der Siunfeiner ſich über unmöglich iſt ſie berzuſtellen Das Geprahle des ameri beginnen da die Dampfſſchiffahrtsverbindungen infolge lombardo und Bozen mit Bomben
bie ganze Juſel ausdehnt Jn vielen Diſtrikten kaniſchen Kriegsminiſteriums war nie unangebrachter von Eisſchwierigkeiten erſt in einigen Monaten regel Der Chef des Geueralſtabes
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Von Dr Jan Eyßen
hre hat Bratiann die n

leitet Was er aus den Händen r orgängersitus empfing war ein durch die diplomae Erfolge während des Valkankrieges um den ſüd

lichen Dobrudſchaſtreifen vergrößertes Land Aber auch
eine erregte öffentliche Meinung die vom nationalen
Ehrgeiz hin und hergepeitſcht wurde Der Zug des ru
mäniſchen Heeres über die Donau erſchien den Buka
reſter Politikern wie eine glänzende Ruhmes und
Waffentat Und obſchon das Heer nur Abgang an
Kranken hatte fanden es dieſe Politiker für zweckmäßig
für ſo viel Größe auch nach einer großen Vergangenheit
Umſchau zu halten Wieder wurde an den römiſchen
Urſprung des rumäniſchen Volkes erinnert obſchon die
Jahrhunderte den Zuſammenhang beträchtlich gelockert

atten Aber die heißblütigen Nationaliſten wollten
ihrer römiſchen Abſtammung froh werden Und ſo kam
im Sommer 1913 der Beſchluß zuſtande in Bukareſt
einen Abguß der Trajansſäule in Rom aufzurichten
Nicht viel mehr als drei Jahre ſpäter wurde das rumä
niſche Heer bei den Trajanswällen in der Dobrudſcha
entſcheidend geſchlagen und die Donauſtellung aus den
Angeln gehoben was der Beginn der Zertrümmerung
des zeitgenöſſiſchen Rumäniens war Dieſe Entwicklung
iſt in der Hauptſache das Werk Bratianus der ſich für
berufen und auserwählt hielt die von ſeinem maßlos
überſch Spte Vater begonnene Einigung Rumäniens zu
vollenden Aber ſelbſt ſo kluge Leute wi der Geſchichtsſehr Jorga erkannten nicht daß ihre Werbearbeit
ür die nationale Einheit lediglich dem al llſlawiſchen Jm

perialismus diente weshalb es das zariſche Rußland
ſich angelegen ſein ließ dieſe Arbeit mit reichen Geld
mitteln offen und geheim zu unterſtützen Das breite
Tor das der Rubel in den erſten Kriegsjahren fand
war längſt ſperrangelweit aufgeſtoßen ſo daß es nur
noch auf die Ste tigkeit und die Dichtigkeit des Nach
ſchubes ankam Die Frage hatten ſich die rumäni ſchen
Jmperiali ſten überhaupt nict vornelegt ob die Rumänen
in er ebenfalls die Einigung mit leidenſchaf
licher Gewalt erſehnten Die geſchichtliche Erfahrungſprah dagegen da die Rumänen Ungarns wohl ein

größeres abhängigkeit

Vier Ja ſche Politik

brand nicht über die Donau ſchlagen zu laſſen Es war
alſo nicht eine ähnliche ſondern eine grundverſchiedene
Lage gegeben Die Dummpfiffigkeit der Taktik Bra
tianus wurde aber von ihm ſelbſt enthüllt durch die
offenſichtliche Parteinahme für den Vielverband Er
v rhinderte die Durchfuhr von Munition nach der

ürkei er ließ es zu daß der Finanzmin tiſter die Mittelmachte bewucherte bei jeder Ausfuhr von Lebens mitteln
die zudem nur mühſam genug erreicht werden konn
Auf der anderen Seite floy ja der Goldſtrom des Viel
verbandes ungehemmt ins Land ſo daß die Zeit des
Wartens ſich zehn und zw anzigfach bezahlt mach te

Möglich daß Bratianu dies Spiel der wechſelſeitigenErprefſungen und Beſtechungen noch einige Zeit fort

geh hätte wenn nicht der ängnis gerateneVielverband die Friſt abgekürzt hätte Rumänien
Schickſal wollte es daß es in den Entſcheidungsjahren
der europäiſchen Politik von Staatsmännern regiert
wurde denen jeder Weitblick und die Einfühlung in die
Zukunft verſagt war Als die Mittelmächte ſich den
Weg über Serbien öffneten war Bratianus Doppelſpiel
verloren Denn nun bot Rumänien ſeine empfindlichſt ten

in P

Maß nationaler Freiheit und U
erſehnten nicht aber die Trennung von der Doppel
monarchie Welche Wege die nationale Einigung der
Rumänen urſprünglich gehen wollte erhellt ja daraus
daß der ältere Joan Majorescu die Aufnahme der wa
lochiſchen Rumänen in der Monarchie in vielen Denk
ſch riften anregte und verlangte Daß im Krimkrieg die
Donaufürſtentümer Oeſt erreich als reife Frucht in den
Schoß fallen konnten iſt eine geſchichtliche Tatſache der
Vergangenheit Daß die Frucht nicht gepflückt wurde
einer der Fehler der habsburgiſchen Politik

Jmmerhin die Treue des ungarländiſchen Rumänen
blieb unerſchüttert ſoviel Brandbriefe die Einigungs
politiker auch über die ren je warfen Sie fanden nicht
die ſonnengedörrten Sch indeldächer um das Haus in
Brand zu ſetzen König Carol hatte mehr ſtaatsmänniſches Empfinden als er die Aufgabe Rumäniens
darin ſah ſich von der Laſt des Brückenpfeilers des
Panſlavismus auf dem Balkan freizumachen Die
Rückendeckung die er bei den Wittelmächten fand ſicherte
ihm die Möglichkeit überhaupt den Staat erſt wirtſchaft
lich einmal auf feſte Füße zu ſtellen Da Rumänien
Rohſtoffland war und iſt beſtimmte das auch ſeine
Handels und Tauſchverhältniſſe Wollte der nationale
Ehrgeiz über die Grenz je greifen ſo mußte er Land und
Leute ſuchen die die natürlichen Grundlagen der Volks
wirtſchaft erweiterten Befriedigung dafür gab es nicht
in den Karpathen ſondern in den fruchtbaren Gebieten
Beßarabiens Daß die Kompaßnadel des rumäniſchen

r m hartnäckig nach Weſten und nicht nach
ſten zeigte dazu trug die geſellſchaftliche Bildung undErziehung vier führender Boijarengeſchlechter bei

Zwar iſt Numänſen ein parlamentariſch regierter Staat
aber ſeine Verfaſſung hatte ſich zu einer Herrſchaft der
Großgrundbeſitzer entwickelt deren Wohlergehen das
oberſte Geſetz des Landes war Dieſe Klaſſe pflegte die
Einnahmen aus ihren Pachtgütern in Paris und an der
Riviera zu verjubeln Und es war nachgerade zu einem
Gradmeſſer für den Erneteausfall geworden wenn die
Zahl der Rumänen und ihre Mittel in Paris anwuchſen
oder nachließen Daß dieſe Hunderte von Millionen die
eigene Volkswirtſchaft hätten befruchten können küm
merte ſie nicht Dafür war ja das deutſche Kapital und
der deutſche ndterneb mag da Auf einem ſo vor
bereiteten Boden in einer Geſellſchaft die zwar den lärmenden Ehrgeiz der Politik nicht aber das harte Pflicht
efühl dem Staate und dem Volke gegenüber beſaß konnten
zetersburger und Pariſer goldgeränderte Einflüſſe durch
ickern Es war das Schickſal Rumäniens daß Köniarol unmittelbar nach Ausbruch des Krieges ſtarb da
die Regierung aber auch gleichzeitig den Händen von
Leuten anvertraut war die die Politik als ein Unter
nehmen für die Vergrößerung der eigenen Bankkonten
betrachteten So geiſtig unbedeutend Bratianu und ſeine
Helfershelfer waren ſo groß war ihre perſönliche Hab
ſucht der ſie ſchließlich alles opferten auch die Ehre und
die Zukunft ihres Landes Aus den Petersburger Ar
chiven ſind ja einige Schriftſtücke f Kenntnis der
Oeffentlichkeit gelangt die vor der Geſchichte beweiſen
daß Bankanweiſungen und Brillanten für den leitenden
Staatsmann das Schaltwerk der rumäniſchen Politik
ordneten Bratianus enger Geiſt der ſich trotzdem für
ungewöhnlich liſtenreich hielt glaubte daß ſich ſeine
ganze Stoatskunſt darin erſchöpfen könne die Ereigniſſe
von 1913 zu wiederholen Er überſah nur daß die Er
folge des zweiten Balkankrieges nur möglich waren weil
die Großmächte darin übereinſtimmten den Balkan

Gamooitien z ſeine Kultur
vor 350 Jahren

K B Ein nicht unerheblicher Beſtand der von uns
gen ruſſiſchen Gouvernements wird im nördlichen

Teile durch die Land ſchaft Samogitien oder
Szemaiten gebildet Dieſer Name entſpringt demUtauiſchen zemaitis und bedeutet Niederländer
Hier findet man den beſten Kern des Litauertums wie
ſich auch in die em zum kleinen Teil noch von der See
umſpülten Lanoſtriche litauiſche Spra be urd J ottsſitten und Aſlege der Dianos genannten Volkslieder
am rei inſten erhalt en haben Das Land wurde 1380 dem

T ſchen Ritterorden unterworfen und 1411 im erſtenThorn Frieden an Polen abgetreten Eine 1639 er
jienene geographiſche Abhandlung über das KönigreichPolen enthält neben eingehender Schilderung von Land

und Leuten auch brachtenswerte Belegſtücke wie ſchwer
und ſpät es dem Chriſtentum gelang hier Boden zu
faſſen

Zum Großfürſtentum Lit tauen gehört noch ſo heißtes das Bistum Ean mogitien Es wird nördlich von

Livland weſtlich vom Baltif chen Meer begrenzt und be
rührt auch Preußen Seine Hauptſtadt iſt Noſſienyund ſein Haupt hafenplah P e Las Land iſt
durch keine Feſtungen geſchü doch gibt es mehrereStädte und Dörfer darin ling dem Könige teils

adeligen Beſitzern gehörig Der Stadthalter oder Ober
kapitän wird vom Könige von Polen als Großfürſt von
Litauen auf Lebenszeit eingeſtellt Das Landvolk wohntin niedrigen Hütten wo in der Mitte das Herdfeuer
brennt Es ſind kühne abgehärtete Leute ſie tragen
oft Panzer verſchiedene Waffen aber alle einen Spieß
hre kleinen Pferde ſind den Anſtrengungen des
rieges wie auch der Feldarbeit gewachſen Trotz des

ſchweren Bodens iſt die Pflugſchar hölzern als einwal
ein Stadthalter eiſerne einführen wollte kam eine Miß

Flanken dem Zugriff der dann auch ſpäter in der Do
brudſcha und an der mittleren Donan nicht ausblieb
Brati anu hatte ſeine Brillanten Rumänien ſeine
Niederlage die es ſchließlich in den ruſſiſchen Zuſammenbruch verſtrickten Auch ein Staat kann nicht gegen
ſeine Natur handeln Rumänien hat dieſe Erkenntnis
auf einem Leidensweg erlangt der für die Gegenwart
hart und unerbitt ich für die Zukunft aber nicht ohne
Hoffnung iſt Die Politik Bratianus hat nicht nach
Kronſtadt ſondern nach Jaſſy geführt Und hier bleibt
es ſich ſelbſt und ſeinem Schickſal überlaſſen Rück
wärtige Verbindungen beſitzt es nicht me Ihr denn die
Ukraine u ein neutraler Staat das Schwarze Meerunter der Aufſicht und Herrſchaft des Vierbundes Heute
mag ſich Bratianu daran erinnern daß Graf Czernin
in jener ſchwülen Auguſtnacht Recht hatte als er dem
ſelbſtgefällig lächelnden Bratianu die Hand zum Abſchied
verweigerte Exzellenz wer zuletzt lacht lacht ambeſten Aber in der Tragödie Rumäniens iſt kein ver
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nernte und hartnäckig kehrte darum das Pott zu dem

alten Gerät zurück
Die Provinz iſt reich an Wäldern und wilden

Bienenſtöcken in hohlen Stämmen und nirgends wird
wohl hellerer und beſſerer Honig gewonnen als in
Samogitien Es gibt dort auch viele abergläubiſcheBräuche aus der Heidenzeit namentlich werden gewiſſe
kurze vierfüßige Schlangen alſo Eidechſen die Gieojitos
gywate Sanoe heißen und eine Art Hausgötter ſind

ver S Als ſolche werden ſie an gewiſſen Feſttagen er
füttert und tritt danach im Hauſe ein Unfall ein ſoeben der Hausgott nicht gut oder reichlich genug e

dient worden
Ende Oktober feiert das Landvolk eine Art Opferman Auf dem Feſtplatz wird ein Tiſch nit Heu

beſtrer t darauf Brooe gelegt und zu beiden Seiten derBr o zwei Gefäße mit Vier geſtellt Alsdann führen ſie

ein Kalb einen Eber und eine Sau einen Hahn und einHuhn und andere paarige Haustiere herbei Zuerſt
beg nut eine Art Prieſter unter Hexſagen eines gewiſſen
Spruches mit einem Stock auf das Tier zu ſchlagen was
dann die anderen Anweſenden wiederholen und dabei

ſprechen Dics Opfer bringen wir dir o Gott
Ziemiennik und danken dir dafür daß du uns in dieſem
Jahre Geſund heit und eine gute Ernte gegeben haſt
Nun bitten wir dich daß du uns auch weiter gnädig ge
ſonnen ſeiſt Darauf verſpeiſen ſie das Flei ſch der ge
opferten Tiere ſchneiden aber zuvor von jedem Ger
einen Biſſen ab ynd weihen ihn derſelben Gotte unter
vorzeſchriebenen Formeln Der Name Ziemiennikhängt vermutlich mit dem litauiſchen ziema hiemws
polniſch zimg zuſammen alſo ein Winteroott
Winterſaat ſchützen ſoll
ſcheint die Ableitung von zem Erde

o Klosinski

ſöhnender Zug Es ſei denn daß das Land ſelbſt die
Kraft findet ſich für immer von den mit Hrillanten ge
zeichneten Beutepolitikern zu befreien Ob es für dieDobrudſcha Be ßarabien erhält hängt von der Zu
ſtimmung der ittelmächte ab die aber wohl Bürg
ſchaften und Sicherheiten dafür verlangen müſſen daßRumänien ſich der Arbeit nach innnen zuwendet Den

iſt um ſo mehr Veranlaſſung als das Lar id ſich in hab
ſüchtiger Verblendung in e Abenteuer eines Krieges
ſtürzte den es bei kluger Politik immer fern von ſeinenGrenzen hätte vorüberrollen hören können n e
iſt durch d en Krieg nicht verarmt ſelbſt wenn die D
brudſcha ihre geſchichtliche und volklich begründete Ein

fügung in den Rahmen des bulgariſchen Staates findet
Der Krieg hat Rumänien ſinanziell nicht erheblich be
laſtet da er ja auf Gedeih und Verderb des Vielverbandes geführt wurde E ngland hat ſich ſogar ver
traglich verpflichtet allen Schaden in den zerſtörten Pe
troleum gebieten zu erſehen Wenn Rumänien alſo eine
Kriegsentſchädigung zahlen muß ſo empfängt es einedauernde Lehre Und hier läßt ſich auch zweckmäßig die
Formel von der Wiedergutmachung anwenden Hun
derte von Millionen Mark hat Numän ien von den
Mittelmächten erpreßt für Lebensmittel die ſie ſpäter
doch nicht erhielten Eine unerſe hwingliche bedeutet
eine Entſchädigung nicht da der nnermeßlich reicheboden der Getre idegebiete bei beſſerem An haun das Dop

pelte und Dreifache der früheren E rnteergebniſſe hervor
zubringen vermag Auf der anderen S Seite verdankt Ru
mänten den M ittelmächten die Befre ung von den Beute

politike rn zu denen ſelbſt König Ferdinand gehörteDieſe aber waren eine wirkliche en für das Land da
ſie ſeine Reichtümer in Paris verſchleuderten ſtatt Fe
im Umlauf der eigenen Volkswirtſchaft zuzuführen Jn
einen feſten Rahmen geſpannt mit geordneten Handels
und Wirtſchaftsverträgen kann Rumänien eine neue
Zukunft finden

Das Schickſal des allen Rumäniens hat ſich erfüllt
Für das neue Rumänien ſind neue Männer erforderlich
die ſich von der finanziellen Hörigkeit dem Vielverbande

icht

der die
Weniger Wahrſcheinlt ch er

Samooit en lugte ſie um di e Urſache des nä
Dies Land beherrſcht der Könja von P len unter

dem Titel eines Großfürſten von Litauen
führt im Kriege die weiße Fahne des Großfürſtentums
Litauen mit den zwei gehörnten Wappen im roten F

des abenteverlichen Imperialismus
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Des Rademachers Weib
Skizze von K v d Eider

Nachdruck verboten
Auf Loheide war Tanz geweſen ganz gewöhnlicher Sonn

tagstanz ſür die Knechte und Deerns Mägde Die Lichter
im Dorfe waren ſchon erloſchen aber der Mond ſtand groß

und klar am Himmel Jn der Ferne bellte ein Hund
Wiebke die Großdeern von Niſſenshof ging ſittſam und

forſchen Schrittes wie es u nach Hauſe Um zwölfUhr war es für eine ordentliche eern die was auf ſich hielt
Jeit nach Hauſe zu gehen Das vatte ſie auch Hinnerk dem

Großknecht von Holmershof geſagt Aber was ſie damit
ſagen wollte hatte der dumme Hinnerk doch nicht verſtanden

Gut wenn er ſo dumm war ging ſie eben allein nach
Hauſe Sie wußte ja ihren Weg Sie brauchte keinen Be
gleiter Wenn er dennoch fünf Minuten ſpäter nerdrein
trottete wie das vorige Mal mochte er nur ſie drehte
ſich gewiß nicht nach ihm um und ging deshalb nicht ein
bißchen langſamer und auf Niſſenshof ſchlug ſie ihm wieder
die Tür vor der Naſe zu

Wiebke war ine friſche reſolute Deern und der Hinnerk
war wohl ein guter Kerl aber eine Schlafmütze Wenn er
Wiebke freien wollte weshalb gab er es denn nicht vom
Munde Soviel mußte er doch als Mann wiſſen daß ſie
nicht um ihn anhalten konnte

Wiebke ging alſo ihres Weges Es war eine mondhelle
ſtille Nacht Jhr Schatten lief lang vor ihr her auf den Weg
Sie ſchaute nicht nach rechts und nicht nach links

So kam ſie an des Rademacher Haus vorbei
noch Licht und lautes Gekeife tönte heraus

Was iſt neugieriger als ein Menſch
Sie blieb ſtehen und horchte

Guckfenſter nicht viel größer als ihr Geſicht Durch dieſes
htlic ichen Streites zu erf thren

Da war

dachte Wiebke

Des Rademachers Weib war bekannt als XFanthippe wie Das nahm ſich Hinerk zu Herzen und ſo kam es daßklein und debrechtt h ſie auch war er war ein Mann groß ſie am näkſten Sonntag als Braut und Bräutigam zum
und ſtark wie ein Eichbaum war gutmütig und trank gern Tanze gingen z u E

Kriegsallerlet
Die amerikaniſche Einheitsflotte
ohnt iſt den Mund ſteks recht vollnehmen r ch nicht wundern und auch arbere ni

zur er keenn veraalaſſen wenn er nur die vie
von dem leiſtet was er verſpricht und erwartet
So ergeht es auch den Amerikanern mit ihren Ein
heit chiffen Das Einheitsſchiff iſt überhaupt
zum Schlagwort geworden das uerſt m e England
erfunden worden iſt Sind doch auch i ne dieerſten Einheitsſchiffe enrſtanden um durch den bar
größte Ausnutzurg der Arbeitskraft zur ſchnellſten Er
u des vo korenen Schiffsraums zu gelangenſollen dieſe Schiffe auch en Vorzug hoben durch

Vonart des Kiels und durch geringeren Tiefgang die
Geſcihr der Torpedierung zu vermindern ſind
ſchon mehrere dieſer Neubauten von unſern Bootenauf den Meeresgruns geſandt worden darunter
mindeſtens eins gleich bei ſeiner erſten Ausvreiſe Die
Amerikaner wollten gleich 1000 Einheitsſchiffe bauen
und zwar zunächſt aus Holz dann aus Stahl und da
ſich die hölzerne und die ſtählen e Partei nicht einigen
konnten ſiegte endlich die dritte Möglichkeit das ſo
genannte Verhbunbſchiff compound das halb aus Holz
und S aus Stahl gebaut wird Kämmerer hat iner Zeitſch ft des Vereigs deurſcher Jngenieure die
Pläne der amerikaniſchen Einheitsſchiffe nicht nur ein
gehend beſprochen ſond ern auch abgebildet ſo daß man
jetzt im weſtlichen über ſie Beſcheid weiß Echle
Kriegskinder ſind ſie zunächſt ſchon deshalb weil ein
ſolches hölzernes Einheitsſchiff auf eire Lebensdaue r
von nur 46 Jahre ein Vert undſchiff auf 12 15 Jahre
geſchätzt wird vorausgeſetzt daß ihm der Lebensfaden
nicht früher geweoltſam abgeſchaitten wird Die Holz
ſchiffe ſind 86 die Verbunofchiffe 109 Meter lang die
Tragfähigkeit 3500 Tonnen gegen 5500 Das Ho z
ſtammt teils von der bali forniſchen Fichte zum größeren
Teil von der Weißeiche Der mittlere Tiefgang betrögt immerhin 7 Meter die Geſchwindigteit nur

10 Seemeilen in der Stunde
Hindenburg im Dunkeln

Von unſere m großen Hindenburg wird eine gan
reizende Geſchichte erzählt die wirllich wahr ſein ſolls der Gene ralfeldmarſchall ſich mal in X aufhielt

nd in einem Hotel wohnte erhielt er den Beſuch einesVe erwandten Der Adjutant wußte ſchon Beſcheid wird

ließ ihn hinein Aber der Beſucher ſah nur in einſtodfinſte es Zimmer bemerkte edoch alte bald Hinden In Ern
burg und fragte geängſtigt was das bedeuten ſolle
Hindenburg drehte nun das Licht an und gi ng von un Verl
gefähr an der zugezogenen Fenſtergardine vorbei So an nung ir
fort brauſte von der Straße her eig vielſtimmiges z adas ſich immer wiederholte Der Jubel geſtattete e ne Griedensr
ruhige Unterhaltung Siehſt Du wenn ich Ruhe hoben beſteht an
will und wir uns unterhalten wollen muß ich das Licht des Jm
abdrehen ſonſt rufen ſie den ganzen Abend Er drehte d Karach
das Licht auch tatſächlich ab und bald ward es auch 4wieder ſtill draußen dem GehiAltvatWie die Ruſſen in Frankreich behandelt werden in

Die Pariſer Bataille läßt in ihrer Nummer vom und
20 Januar die nicht zu beneidenden ruſſiſchen Flücht wüitlch
linge in Frankre ich zu Worte kommen Man muß Gren u
ſchon wie wir es getan haben unter dem Zar 3müs ge gkcht mlebt und gelitten haben um die uns b zuteil werdende Mederlac
ungerechte und haßerfüllte Behandl ung aushalten zu
können Unfähig gegen alle Lügen und Verleumdungen Ei
anzukämpfen mit denen ſeit einigen Monaten e

große franzöſif ſche Preſſe die Offe entlichkeit über Ruß 2
land füttert verlangen gir wen gen von einem Teildes Publikums etwas Verftändnis für unſere ſch eck
liche Lage Wohin wir eignen fi inden wir geſchloſſene
Türen im Konſulat verlangt man Päſſe die wir i n
haben auf der Botſchaft weiſt man uns höflich ab B in Kunkſtkeiner Fahrt keinem Geſchäft will man uns r eit u wonach
geben Ein Simm mer kann en allenf falls mieten denn a krin
wir bezahlen ja aber am nächſten Tage erſcheint di
Polizei fragt nach dem Namen und ſofort weiß dasganze Haus daß man ein Slahrtcher Max imauiſt n
und man iſt geächtet

vo
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7Kriegshumor
Jch verſtehe nicht ſa ſagte wer zu Baralongwarum die Deutſchen Eure große Flotte ſo gar ni tfürchten Und erſt Eure be Die Erengzt doch

geradezu ans Märchanbafte

zu dem neuen vVor
marseh im Osten

Atlas der Ost ung Sudnt
5 Karten I Südwestrussland 2 Nord
westrusslond 3 Buwönien 4 Maze
donien 5 Aegypten In Taschenformatgebunden Preis nur 50 t auswärts

irei 1,70 Mk
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Jn der Ecke war ein kleines

ein Gläschen Grog aber er ſtand unterm Pantoffek und die
Frau war zudem maßlos eiferſürhkig auf ihren Alten

Er ſchien eben erſt nach Hauſe gekontmen zu ſein denn er
ſtand vor dem Tiſch den Hut ſchief auf de em Kopfe die Hände
in den Hoſentaſchen wie ein reumütiger S Sünder Sie fuchtelte

in Nachtjacke und Unterrock in der Stube herum und ihr
Mund floß über vor Schmähungen

Wer weiß mit wem du dich wieder bis Mitternacht rums
getrieben hat ſchrie die FrauIn dieſem Augenblick ſchaute des Rademachers Weib nach

an e
ließen ſſoben auf das Guckfenſler Schnell wie der Blitz fiog ein Wrdlich

Pantoffel von ihren Füßen hinauf J NaDa iſt ſie ja die ſchlechte Perſon Da kiekt ſie durchs
Fenſter das liederliche Weibsbild das dich verführt hat Jch axeſchlage
habe es ja gewußt daß ein Frauensmenſch dahin erſteck e Heer

Warte nur du Rumtreiberſche warte man Dich will ich
ſchon kriegenWiebke rn zu Tode erſchrocken davon den Weg Ertol
zurück Da kam ihr Hinnerk zum Glück entgegen EspargeJn ſiegenver Eile erzählte ſie ihm die Geſchichte Nein
um kein Geld in der Welt ging ſie noch einmal da vorbre Die

Die Roademacherſche ſtand ſicher in der Tür und lauerte ihr F t ſich
auf Was half es daß ſie uükſchüldig war wie ein neue a
geborenes Lamm Die Frau war ja toll I er da

Ja was machte man da KommatHinnerk fand Rat Sie mußten einen anderen Weg gehen JnDas war freilich ein Umweg aber was half es Er begleitete 1

Wiebke natürlich damit ſie ſich nitht etiwa verlaufe r l
Es war ein großer Umweg Aber ihnen wurde die Zeit

nicht lang Die Luft war lau der Mond ſchien heil Sie Bon
redeten von manckerlei vor allem wie ſchlimm es für einen

wäre wenn er ſolche Frau bekäme wie die Rade
mackherſche

Wiebke ſagte das käme nur davon wenn der Mann kenne
Courage hätte Ein Mann müßte Courage haben Dabei ſah

Hinnerk bedeutungsvoll an

Man in

ſie
e

der
W


	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 6Uhr-Abendblatt. 1916-1918
	1918


